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Kufstein im Tirol -~ 
Das Angebot, eine Wand am diesjährigen Weihnachtsmarkt zu gestalten, hat die Tiroler 

Partnerstadt Kufstein sehr gerne angenommen. 

Frauenfeld und die Festungsstadt 
~uf~tein an der österreichisch-bay­
rischen Grenze verbindet seit der 
Nachkriegszeit eine tiefe Freund­
schaft, die 1988 durch eine Städte­
partnerschaft besiegelt wurde. In 
diesem Jahr darf sich Kufstein am 
Weihnachtsmarkt Frauenfeld auf 
einer grossen Wand vorstellen und 
präsentieren. Dabei wird die Schön­
heit der Stadt am Inn sofort sichtbar. 
«Wir wollen diese Chance nutzen, 
um den Besuchern des Frauenfelder 
Weihnachtsmarktes zu zeigen, wie 
einmalig unsere Stadt das ganze Jahr 
über ist», erklärt Kufsteins Bürger­
meister Martin Krumschnabel die 
Gedanken zur Gestaltung. Auf der 
Wand zu sehen sind Eindrücke von 
Kufsteins Naturjuwel, dem Naturer­
lebnis Kaisergebirge, dem Hechtsee 
und natürlich auch der Festung 
Kufstein, dem Wahrzeichen der 
Stadt am Inn, die weithin sichtbar 
den Charme der Stadt ankündigt. 
Daneben besticht Kufstein durch 
eine lebendige Innenstadt mit einer 
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Die Festung Kufstein kündigt weithin sichtbar den Charme der Stadt am Inn an. 

pulsierenden Gastronomieszene, 
in der Geschichte und Modeme eine 
gelungene Symbiose bilden, sowie 
durch eind intakte Natur mit idyl-

lischen Seen und dem Naturerlebnis 
Kaisergebirge. 

Kufsteins Bürgermeister be­
grüsst immer wieder Delegationen 
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aus der Partnerstadt Frauenfeld. 
Er hofft, dass die Wand noch mehr 
Frauenfelder für einen Besuch in 
Kufstein begeistern kann. (pd) 


